
 

Ein neuer Name für ein bewährtes Projekt 

 

„Wer lesen kann, hat ein zweites Paar Augen.“ Erich Kästner betont mit seinem Zitat 

die Bedeutung des Lesens. Und auch wir sind überzeugt, dass in unserer 

Gesellschaft Lesekompetenz eine Schlüsselqualifikation ist und die Teilhabe am 

wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und kulturellen Leben bedeutet. 

 

Ein bewährtes Projekt 

 

Fähigkeit zum Lesen vermittelt primär die Schule. Aber für die Lesemotivation und die 

Herausbildung von Lesegewohnheiten sind auch die Eltern und das private Umfeld 

wichtig. 

 

In Suhr lesen seit 2012 jedes Jahr um die 20 Engagierte im Lesetandem einmal die 

Woche mit einem bis zwei Kindern aus der Primar- und Mittelstufe. Ursprünglich haben 

AkzentaNova und das Netzwerk 50+ das Konzept aus Deutschland in Suhr umgesetzt. 

2021 ist das Projekt Lesementoren Suhr an die Abteilung Gesellschaft der Gemeinde 

übergegangen. Nun wurde die Koordination des preisgekrönten Projekts per 1. Juni 

2022 innerhalb der Abteilung von der Fachstelle Alter an die Bibliothek übergeben und 

schliesst sich dem Projekt Lesetandem der Bibliotheksförderung des Kantons Aargau 

an. 

 

Neues Logo 

 

Durch den Wechsel der Koordination des Projekts zur Bibliothek bleibt inhaltlich 

gesehen alles gleich, organisatorisch laufen die Fäden nun in der Bibliothek 

zusammen und eine visuelle Neuerung ist das Logo: 

 

 
 

 

 

Mit dem Logo schliesst sich das Lesetandem Suhr auch optisch den 17 Aargauer 

Bibliotheken an, die sich ebenfalls am Projekt beteiligen. 

  



 

Was ist das Projekt Lesetandem? 

 

 Ein ausserschulisches Sprach- und Leseförderungsangebot in Bibliotheken. 

 Mit dem Ziel Kindern in entspannter Atmosphäre die Freude an der Sprache 

und die Lust am Lesen zu vermitteln. 

 Das heisst konkret: Die Engagierten im Lesetandem lesen einmal in der 

Woche gemeinsam mit den Schüler:innen Texte, Comics, Bücher und alles 

woran die Kinder Freude haben. Auch Geschichten erzählen, Spiele spielen, 

diskutieren oder Witze erzählen hat Platz im Lesetandem. 

 Bibliotheken setzen das Projekt in Zusammenarbeit mit lokalen Schulen und 

anderen um. 

 Auf freiwilliger Basis engagieren sich Privatpersonen als Lesementor:innen. 

 Für die Lesementor:innen ist das Lesetandem eine Möglichkeit, sich mit 

engagierten Menschen zu vernetzen und auszutauschen. 

 Die Anmeldungen für die Kinder werden über die Schule verteilt. 

 

Freiwillige gesucht 

 

Das Projekt Lesetandem Suhr ist für die Kinder von grossem Wert, aber auch für die 

Mentor:innen eine grosse Bereicherung. Die Freiwilligen werden von den 

Koordinatorinnnen des Programms begleitet und nehmen an regelmässigen 

Weiterbildungen teil. 

 

Haben auch Sie Freude am Lesen und möchten diese auch vermitteln? Ist für Sie die 

Begegnung mit Kindern eine Bereicherung? Und haben Sie regelmässig einmal pro 

Woche eine bis zwei Stunden Zeit? Es erwartet Sie ein tolles und motiviertes Team! 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben Sie noch Fragen zum Projekt? Kontaktieren 

Sie uns: lesetandem@suhr.ch 

 

Weitere Infos dazu finden Sie auch auf unserer Homepage www.bibliothek-suhr.ch 

 

 

Bibliothek Suhr 

lesetandem@suhr.ch, +41 62 855 56 10 
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